
BuchSpurenSuche  

zu „Eine Insel zwischen Himmel und Meer“ von Lauren Wolk  
Die Mitglieder des Leseclubs des Franziskanergymnasiums Kreuzburg haben eine 
BuchSpurenSuche entwickelt, eine Art detektivische Herausforderung, bei der Kinder 
oder Jugendliche mit Hilfe von einigen Hinweisen herausfinden sollen, worum es in 
einem Buch geht. Anhand einiger signifikanter oder symbolischer Gegenstände, Bilder 
oder kurzer Textpassagen aus dem Buch sollen Einzelne oder Gruppen Rückschlüsse 
auf den Inhalt des Buches ziehen – ähnlich wie ein Detektiv durch Spuren oder 
Beweismittel Licht in einen Fall bringen möchte. 
Der Gruppe könnten folgende Fragen zur Beantwortung gestellt werden: 

- Um wen geht es in dieser Geschichte? 

- Wovon handelt sie? 

- Wie könnte der Titel dieses Buches heißen? 
 

Im Gruppengespräch versuchen die Kinder/Jugendlichen, sich auf eine Version zu 
einigen und gemeinsam eine Antwort auf die Fragen zu finden. Darüber hinaus 
können sie eine Skizze oder ein Foto als Buch-Cover-Vorschlag anfertigen. 
Anschließend wird das Geheimnis um den Inhalt und den Titel des Buches gelüftet 
und ein Stück daraus vorgelesen.  
Diese Art der Buchvorstellung kann man mit einer kleinen Gruppe, aber auch mit 
einer Schulklasse durchführen. 
 
Dauer: 45 min 
Gruppengröße: 2 – 32  
Zielgruppe: Jahrgang 5 und 6 
Ort: Schulbibliothek oder auch Klassenzimmer 
 
 
So ist es abgelaufen: 
 
Die BuchSpurenSuche haben wir in unserer Schulbibliothek durchgeführt. Als „eye-
catcher“ haben die Mitglieder des Leseclubs die Hauptfigur Crow aus Karton 
ausgeschnitten: 

 

             

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



1) Einladung 
Nachdem wir die BuchSpurenSuche konzipiert hatten, luden wir die 5. und 6. 
Klassen zu unserer BuchSpurenSuche ein. Jede interessierte Klasse konnte sich 
an uns wenden und einen Termin dafür vereinbaren. 
 

2) Folgende Fragestellung haben wir für die Klassen gewählt: 

- Was sucht Crow, die Hauptfigur? 

- Worum geht es in dieser Geschichte?  
 

3) Diese Hinweise haben wir den Schülerinnen und Schülern gegeben: 
 
 

  

  

  
 
 
 
 
 
 



Die Anzahl der Hinweise und der Schwierigkeitsgrad lassen sich gut an die 
Jahrgangsstufe anpassen. Je mehr Hinweise, desto einfacher wird es =) 
 
Die BuchSpuren haben wir nicht offen ausgelegt, sondern in der 
Schülerbibliothek versteckt. Die Klasse wurde in kleine Gruppen von 4-5 
Schülerinnen und Schüler eingeteilt. Jeder Kleingruppe wurde ein Bereich in 
der Schulbibliothek zugewiesen, in dem sich ein Hinweis befindet.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

4) Der weitere Verlauf: 
Alle Kleingruppen hatten den Auftrag, ihren Hinweis bzw. BuchSpur zu finden 
und dann an einem zentralen Platz abzulegen. Als alle BuchSpuren gefunden 
waren, hat jede Kleingruppe der gesamten Klasse kurz vorgestellt, was sie da 
gefunden hat. Gemeinsam entwickelte die ganze Klasse nun aus den 
Hinweisen/BuchSpuren heraus Antworten auf die von uns gestellten Fragen. 
 
Am Ende der Veranstaltung würdigten wir die detektivische Arbeit und lösten 
die Fragen auf. 
 
Ein Leseclub - Mitglied hat den Inhalt eines wichtigen Briefes, der Crow in der 
Geschichte viele Antworten auf ihre offenen Fragen bietet, codiert und als 
Rätsel den Klassen zur Verfügung gestellt.  
 

 


